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1138 DIE BERNER WOCHE

Kursaal Bern

Unterhaltungskonzerte des neuen Orche-
sters Guy Marrocco täglich um 15.30»und
20.30 Uhr.

Dancing allabendlich und Sonntag nach-
mittags im neuen Kuppelsaal, Kapelle Bert
YVirz.

Boulespiel stets nachmittags u. abends.

Berner Stadttheater: Wochenspielplan

Samstag, 2. Oktober, Première: «Die Zau-
berflöte», Oper von W. A. Mozart,.

Sonntag, 3. Oktober, lPA Uhr Tomb. S.
10—-22: «Der Wauwau», Komödie in 4 Ak-
ten von Hodges und Percyval. 20 Uhr:
«Der Zigeunerbaron», Operette in 3 Akten
von Johann 'Strauss.

Montag, 4. Oktober, Sondervorstellung
des Berner Theatervereins, zugleich öffent-
lieh: «Der Wauwau», Komödie in 4 Akten
von Hodges und Percyval.

Dienstag, 5. Oktober, Ab. 4, Tomb. S.
23. 24: «Iphigenie auf Tauris», Schauspiel in
5 Akten von Johann Wolfgang von Goethe.

Mittwoch, 6. Okt., Ab. 4: «Die Bohème»,
Oper in 4 Bildern von Giacomo Puccini.

Donnerstag, 7. Oktober, Tomb. S. 25—30:
«Das Käthchen von Heilbronn», Schauspiel
in 14 Bildern von Heinrich von Kleist.

Freitag, 8. Oktober, Ab. 4: «Der Wauwau»,
Komödie in 4 Akten von Hodges und Per-
cyval.

Samstag, 9. Oktober: «Hochzeitswalzer»,
Operette in i) Bildern von Leo Ascher.

Sonntag, 10. Oktober, 14'/2 Uhr: «Die Zau-
berflöte», Oper in 2 Aufzügen von W. A.
Mozart (Gastspiel Jakob Keller).

20 Uhr, Première: «Gräfin Mariza», Ope-
rette in 3 Akten von Emmerich Kaiman.

Montag, 11. Oktober, Volksvorstellung
Kartell: «Der Wauwau», Komödie in 4 Ak-
ten von Hodges und Percyval.

Geführte heimatkundliche Wanderung
der Sektion Bern der Schweiz. Arbeitsge-
meinschaft für Wanderwege, Sonntag, den
3. Oktober 1943 (eventuell Verschiebung auf

den 10. Oktober).
Wanderroute: Herbstlicher Ausflug dem

Jurafluss Doubs entlang, von St. Ursanne
' nach Soubey und über die Juraweiden
nach Montfaucon.

Hinfahrt: Bern ab 8.03 (Perron IV), Rück-
fahrt: Montfaucon ab 17.50, Bern an 22.12.

Marschdauer: 5Va Stunden.

Fahrpreis: Fr. 9.— (Preis hei einer Beteiii-
gung von über 15 Personen, sonst 10.50.)

Diese Wanderung wird unter Führung ei-
nes Wanderleiters der Sektion Bern der
SAW am Sonntag, den 3. Oktober 1943
durchgeführt. Bei ungünstigem Wetter ein-
malige Verschiebung auf den 10. Oktober.
Der Billettpreis ist stark ermässigt. — Pro-
gramme im Auskunftsbureau und am Bil-
lettschalter SBB im Bahnhof Bern.

Einsendung
Die Berner Kulturfilm-Gemeinde eröffnet

nächsten Sonntag,, den 3. Oktober, vormit-
tags 10.40 Uhr im Cinéma Splendid Pa-
laee ihre diesjährige Wintertätigkeit mit der
Vorführung des prächtigen Filmes «Ueber
das Leben und Wirken Michelangelos».

Vom 3. Oktober bis 26. März soll — mit
einem kurzen Unter'bruch über die Festtage
— regelmässig jeden Sonntagvormittag 10.40
Uhr eine Matinee abwechslungsweise in den
Kinotheatern Splendid Palace und Capitol
stattfinden.

Der Besuch der Veranstaltungen der Sek-
tion Bern des Bundes schweizerischer Kul-
turfilm-Geineinden wird 'bestens empfohlen.

wieder die schönen

Xtiuy Marrocco-Konzerte, im

KUlfSAAL BEJt\

W POMS

se» LAIiVES de toute première qualité!
ses C EIN* T U R E S liaule couture
ses BOUTONS fantaisie!
ses B O U CLES d'oreilles
ses CLIPS!

JULIANE S. A., AMT HAUSGASSE 16, HERNE

ABENTEUERROMAN
\

der neue Wochenend-Roman der „Neuen Berner Zeitung"*
spannend von A bis Z. Bereits erschienene Nummern des Ro-
mans werden neueintretenden Abonnenten auf Wunsch gratis
nachgeliefert. — * Laupenstrasse 7a, Telephon 2 4845

Kantonales Gewerbemuseum Bern

/4 f/Ä\sYe//(//y.£'

Skizzen und ausgeführte Bauten
von //r/r/.v ßOTio«//i, Zl/v/f/Vc/V /i.S'A

vom 20. September bis 17. Oktober 1943

Geöffnet: Montag —Samstag von 10 — 12 und 14 —17 Uhr. Sonntag
von 10—12 und 14 —16 Uhr, Mittwoch von 19 — 21 Uhr. Eintritt frei

i

TIERPARK UND VIVARIUM

Im Vivarium neu:

Junge Sehama-Drosseln
die kostbaren Sänger aus den indischen

Bambuswäldern

25—30" u Gasersparnis

PreisUmlegbarer Grill
Entfernbarer Zusatz-
deckel Fr. 19.80
Hifze-Vertellraum
Wasser

„Bindor"
Patent-

Konai fü^Damp^oder H„ze Wasserdeckel
Er ist praktisch! Weil er sich mil allen vorhandenen Kochgeschirren

kombinieren lässt!
Er ist vorteilhaft! Weil kein Extra-Kochgeschirr angeschafft werden

muss, das sehr teuer ist!
Er spart Gas! Weil wir zwei Speisen miteinander auf gleicher Flamme

kochen können — und zudem noch heisses Wasser erhalten!
Stellen wir Binders Patent-Wasserdeckel auf eine Planne oder einen
Kochtopf, passiert der Dampf den extra geschaffenen Kanal, erhitzt so
das Wasser im Wasserdeckel und zugleich mit unverminderter Kraft das
daraufgrstellte Kochgerät. — Verlangen Sie bitte Prospekt. Preis -f Wust

i. Binder, Rigihof, Luzern 2
Generalvertreter gesucht

a

1123 OIK venncn vvocne

iiursunl kern
Onterkuiìunxskon^erte ios neuen Orobo-

sters Ouv ltlurroooo tüpiiob um 15.3!)''uni
2b.3v Obr.

lZaneinK ullubouiliob uni AonutuA liuok-
niitturts im neuen Xuppolsuul, lîspslls Vert
VVîrx.

Lo uIo s pisI stets liuvbmittu^s u. ubsuis.

Lerner Stuittbeàr: Wocbenspieiplun

SumstsZ, 2. Oktober, première: «Oie /^uu-
dorklits», Óper von VV. vV. Uoxurt.

LvnntuZ, Z. Oktober, 14V- Obr Ooind. 8.
IL—22: «Oer VVuuvvuu», Xomöiis in 4 vXK-

ten von OoiAss uni Lsrevvui. M Obr:
«Oer XiZLUnerburon», Operette in 3 vbkton
von iobsnn Ktruuss.

Rontaz, 4. Oktober, Laniorvorstsliunzr
ies Berner pboutorvsrsms, xuAlsiob Ment-
iivk: «Oer VVuuvvuu», Xomiiie in 4 àten
von Laàxss uni peiovvui.

Oieustsx, Z.Oktober, v^d. 4, Vomk. 8.
23. 24: «Ipbixsnie uuk Ouuris», LvkuuspisI in
2 ^kten von ioburm Wolk-runp: von Oostbe.

Nitt>voeb, 6. Okt., vVb. 4: «Oie Lobème»,
Oper in 4 líilàern von Oiueomo Ouoeini.

Oonnerstax, 7. Oktober, i amb. 8. 22—3b:
«Ous Kîttlieben von lieilbronn», 8vbuusp!oi
in 14 Liliern von lisinriek von Xleist.

preituA, 8. Oktober, vVd. 4: «Oer Wuu>vuu»,
Homöiis i» 4 ^kten von Loissss uni per-
exvui.

SiimstsK, S. Oktober: «Look^oitsrvulxsr»,
Operette in Liliern von Oeo ^.sober.

LonntsK, Ib. Oktober, 14V- Obi: «Ois /nu-
bsrklöts», Oper in 2 àk^tìAvn von W. rV.

>lo7.srt (OustspisI iukab lîslisr).
âb Obr, première: «Orììkin àrî?.u», Ope-

rette in 3 Wirten von Ommeriob Xulmun.
Nontux, 11. Oktober, VolksvorstsilunA

XurtsII: «Oer IVuurvsu», Xomöiis in 4 vVK-

ten von Doives uni poiovvul.

0etükrts keimstkunilîcks Wsnierung
ier Lektion Lern isr Lobvvs!?.. ^rbsits^e-
msinsobukt tür WsniorvrsAS, KoniituA, ien
3. Oktober 1943 (eventuell VersobiebuiiA uuk

ien Ib. Oktober).
IVsnierroute: Lsrbstliober VuskluK iem

iurukluss Oouds entlang, von Kt. Orsunns
' nuek 8oube^ uni über iie iuruvsiivn
nuob Aontknueon.

Oîiàbrt: Lern ub 8.V3 (perron IV), Luck
kubrt: Uontkuueon ab 17.5b, Lern un 22.12.

Nsrsekiuuer: 5Vs Ltunien.
pskrpreis: Pr. 9.— (preis bei einer Lvteili-

Kun^ von über 15 Personen, sonst Ib.öb.)

Diese WunierunA vviri unter pubrunA ei-
nés IVânierleitvrs ier Lektion Lern ier
8-VW um LonntsA, ien 3. Oktober 1943

iurvbKskiibrt. Lei unssünstiZem IVetter ein-
muliM VersobiebunA uuk ien Ib. Oktober.
Oer Lillettpreis ist stsrk erwkssiAt. — pro-
»uumme im àskunktsbureuu uni um Lil-
Isttsokultsr 8LL im kubnkok Lern.

LinseniunA
Oie kerner liulturkilm-Oemeinie erötknst

uâobsten Konntux, ien 3. Oktober, vormit-
tUM 1v.4b Obr im Oinemu Kpleniii pu-
luve ibrs ilvsMbrisss Wiritvrtàtissksit mit ier
Vorkübrun^ iss prüvbtixen Oilmss «Oeder
iss Oeden uni Wirken Webelsnxelos».

Vom 3. Oktober bis 2b. Vkr/. soll — mit
einem kur^ou Onterbruvb über ils pesttuFs
— re^olmlissiA jeien KonntuKvormittu^ 1U.49
Obr eine Nutinee ubvveekslunAsvsise in ien
lilnotbsutern 8pleniii puluve uni Oupitol
stuttklnien.

Oer Lesuvb ier VerunstultunAvn ierKek-
tion Korn iss Luniss sobvrsi'/.erisebsr Xul-
turkilm-Oemeinikn wiri bestens empkoklen.

wieier clie sebönon

ìàM <>»v ììliiiittlt'tt-Ktxi/.orl«' im

-/ì iti iev

I'»,,.?

I VI > <io tollte ^i-einit ir« «sn.iliti!
««« tlkIIV I I^lk Ülib Itnul«? eorilriio!
sos l! v lnn lnisio!
«c-.s I! l.! (21^^ cl'oreille-,

Illli/V.Vlu 8. >V, VXlIiI/VO'80V88l2 10.

t

ier neue Wockeneni-kornon ier „bleuen kerner Leitung"*
spunneni von ^ bis 2l. kereits erscbienene btvrnmern iss ko-
nions verien neveintretenien Abonnenten auf Wvnscb gratis
nocbgeüetert. — » kaopenstrosss 7a, Velepbon Z4S45

Ksntonsis! ve^erbemuîeum Lern

LKÌ22SN unâ auLAstülirte Lauten

vorn Zt>. September bis 17. Oktober 1?4Z

Oeöttnet: tiontag —Samstag von 1V —1? uni 14 —17 Obr. Sonntag
von 10— 1? uni 14 —là Obr. bbttvock von 19— 21 Obr. Eintritt frei

i

l llbli I^Vlìlv U>I) VIV^IìI1ì >1

im Vivarium neu:

lunge ZcksmsDrozLvIn
iie kostbaren Sänger aus ien inäiscken

kombusväiiern

preis(Zrlkl

Pr. 19.LV

„vinctor"
Patent-

^-.nai s^v°mps^°. «,.» ^szLerclecksl
kombiniepsn lässt!

Ln ist voe-teilkaf»! >VeiI lcein ^x»«-a-l<oc!igesckik'«' aogesclicM Wei-äen
muss, äas sekp »euer ist!

f l K k^l

lcocksn können — uncl roäem nock lieisses Vi/ossek' erlialten!
8tellen vip kinäens latent->Vossek-äscl<eI aus eine ^anne oäep einen
l<oclitc>ps. passiert äer Vamps äen extra gescliastenen Kanal, srliit-t so
äas V/asssr im ^Vasssräeckel unä rugleick mit unverminäerter Krakt äas
clarausgnstellte Koctigerät. — Verlangen 8is bitte Prospekt, preis-s-V/ust

1. kinller. pigiliof, i.u^ern 2

»»
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